
Protokoll zur Mitgliederversammlung des FV Ethik Berlin am 14.03.2024
von 17-19 Uhr im Medienforum, Online-Teilnahme angeboten (aber nicht wahrgenommen)

Anwesende: Angelika Rzehak, Gisela Raupach-Strey, Margret Iversen, Sven Thale (HVD),
Alexander M. Krüger (Moderation), Sebastian Vaupel (Protokoll)

TOP 1 – Begrüßung, Tagesordnung, Protokoll der letzten MV, Finanzstand:
– Tagesordnung unverändert angenommen
– Protokoll der letzten MV unverändert angenommen
– Finanzstand (Margret): in den vergangenen 12 Monaten 1144 € ausgegeben, 654 € über 

Mitgliedsbeiträge eingenommen → Damit ergibt sich ein Minus von ca. 500 Euro. 200 € 
sind der Satzungsänderung geschuldet, aber auch 300 € Minus ist bedenklich. Der Beitrag 
für den Bundesverband von 156 € ist hoch, das Honorar von für einen Workshop auf dem 
Fachtag (400€) ebenfalls, dies aber besonders wertvoll für das Profil des Verbandes. 
→ andiskutierte Frage: Ist der Jahresbeitrag von 12 € zu niedrig?

TOP 2 – Aktualisierung und Pflege der Homepage:
– Aktualisierung und Pflege der Homepage als Aufgabe, die jemand außerhalb des Vorstands 

übernehmen könnte... und sollte...
– Bitte an alle, sich dies als mögliche Aufgabe zu überlegen, und sich gern bei uns zu melden
– in Regionalkonferenzen muss weiter dringend für Fachverband geworben werden – und 

konkret für diese Aufgabe; Margret formuliert eine Mail, die wir verbreiten
– Margret hätte einen privaten Kontakt zur Einarbeitung einer verantwortlichen Person

TOP 3 – Vorstellung der „Ethik-Challenge“:
– weiterhin Auftrag an Sebastian in Zusammenarbeit mit Thomas Landgraf:

Handreichung erstellen → Bestandteile im Gespräch konkretisiert: Ablaufplan, Anregung 
zur Durchführung, Rückmeldung an Fachverband nach Durchführung, Lospreis ausloben

– Preis-Ideen: Illuseum, Theaterbesuch mit ethischem Bezug, Jahresabo Philosophie-Magazin
– Anregung Angelika: Kann jemand vom Senat aus eine Fortbildung anbieten, in der das 

Konzept vorgestellt wird?
– prinzipielle Einigkeit, dass das ein unterstützenswertes Projekt für 9./10. Klassen ist

TOP 4 – „Wahlpflichtfach“ Religion:
– Religionsunterricht: Schulgesetzänderung in der Pipeline, die den freiwilligen 

Religionsunterricht stärken soll (Religionsgemeinschaften entscheiden über Angebot, nicht 
mehr Bedarf der Schüler*innen/Eltern)

– dräuendes Wahlpflichtfach mit all seinen unsererseits gesehenen Problemen scheint zunächst
nicht geplant zu werden

– auf wissenschaftliche Ausbildung von Religionslehrkräften achten!



TOP 5 – Zusammenarbeit mit dem FV Philosophie:
– eine alte und aktuell bleibende Diskussion → Das überzeugendste Argument ist, dass ein 

gemeinsamer Verband eine ungleich größere politische und ökonomische Kraft hätte – 
zumal angesichts knapper Zeit auch Ressourcen gebündelt und effektiver konzentriert 
werden können. 

– Versuch der Vernetzung mit Baden-Württemberg (wo es auch Kontakte zum FV Philo gibt) 
bisher ohne Erfolg

– Gespräche des Bundesvorsitzenden mit FV Philosophie – unklar, auf welchem Stand
– konkreter Vorschlag des FV Philosophie: AG zur Sondierung – wir waren und sind sehr 

offen dafür, diesen Vorschlag mit Leben zu füllen, kommen aber leider bislang nicht voran
– Bsp. für gemeinsame Aufgabe: KMK-Standards für die Fächer müssten formuliert werden
– Idee: Formulierung eines Wunschpapiers für einen utopischen gemeinsamen Fachverband 

unter Mitwirkung der Mitglieder (wie diese aktivieren?)

TOP 6 – Sonstiges und Termine:
– Fachtag Ethik/Philo: HVD potentiell offen für Übernahme eines Honorars (könnte aber 

wohl nur freitags teilnehmen und entsprechend unterstützen) – Planung zielt auf Mi, 20.11. 
und Thema „300 Jahre Kant“ - wir bleiben gern in Planung und Durchführung einbezogen!

– Literaturtipps: Ourghi, Die Juden im Koran; Rose, Verliebt in die Metaphysik (Ein Tag im 
Leben Kants); ZEIT GESCHICHTE 1/24 Kant (kurze, zugängliche Texte)

– LER-Tagung Digitalisierung in Potsdam 13.4. (Flyer angehängt)
– Sokratisches Gespräch in der Karwoche in Springe: kurzfristige Anmeldung noch möglich! 

(konkrete Hinweise in der Mail)
– religionsdidaktische Tagung mit Fokus auf „sogenannte Ethikfächer“ in Bamberg 21./22.6. 

(konkrete Hinweise in der Mail)


